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Aufgabe 1: (20 Punkte)

(a) Betrachten Sie die Relationenkalkül-AnfrageQ :=
{

〈xT 〉 : ∃xK∃xZ

(

Programm(xK , xT , xZ) ∧ ∀yK∀yZ

(

Programm(yK , xT , yZ) → yZ=xZ

)

) }

Gehört diese Anfrage zur Anfragesprache CALCsr?

(b) Gehören alle Anfragen aus CALCdi zu CALCsr?

(Begründen Sie jeweils Ihre Antwort!)

Aufgabe 2: (30 Punkte)

Beweisen Sie Satz 4.17, d.h. zeigen Sie, dass die folgenden Probleme für jedes Datenbankschema
R, das mindestens ein RelationssymbolR der Stelligkeit> 2 enthält, unentscheidbar sind:

(a) das Erfüllbarkeitsproblem für die relationale AlgebraüberR,

(b) das Äquivalenzproblem für die relationale Algabra überR,

(c) das Query Containment Problem für die relationale Algebra überR.

Aufgabe 3: (25 Punkte)

SeiR ein beliebiges Datenbankschema und seiI eine beliebige Datenbank überR. Sei EVAL I das
folgendermaßen definierte Auswertungsproblem:

EVAL I

Eingabe: Boolesche AnfrageQ der relationalen Algebra über dem DB-SchemaR

Frage: Ist JQK(I) = “ja” ?

Zeigen Sie, dass das Problem EVAL I PSPACE-vollständig ist.

Aufgabe 4: (25 Punkte)

Sei E ein 2-stelliges Relationssymbol. Ein Elementv0 ∈ dom liegt auf einem Kreis in I ∈
inst({E}), falls es eink > 1 und Elementev1, . . , vk−1 ∈ dom gibt, so dass

{

〈v0, v1〉, 〈v1, v2〉, 〈v2, v3〉, . . . , 〈vk−2, vk−1〉, 〈vk−1, v0〉
}

⊆ I(E)

Beweisen Sie, dass die Anfrageq mit q(I) :=
{

v0 ∈ dom : v0 liegt auf einem Kreis inI
}

nicht im Relationenkalkül beschrieben werden kann.


